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Betrifft 

Änderung des Landeslehrer-Dienstrechtsgesetzes 1984 

Die NÖ Landesregierung beehrt sich zum Entwurf einer Änderung des 

Landeslehrer-Dienstrechtsgesetzes 1984 wie folgt Stellung zu 

nehmen: 

Die NÖLandesregierung begrüßt grundsätzlich die in der Novelle 

enthaltenen Regelungen zur Objektivierung der Ernennung von Schul­

leitern und die zeitliche Begrenzung der erstmaligen Leiterbe­

stellung sowie die in den §§ 4 Abs. 6 und 26 Abs. 7 vorgesehenen. 

Möglichkeiten für den Landesgesetzgeber, nähere Bestimmungen über 

die Auswahlkriterien bei .Leitern und Lehrern zu regelnr 

Die NÖ Landesregierung weist jedoch darauf hin, daß die Frage der 

Partei stellung von Mitbewerbern bei der Lehrerbesetzung und 

Leiterbestellung (§ 26 und § 26a) nach wie vor nicht klar 

geregelt ist. Die NÖ Landesregierung hält daher die im Schreiben 

vom 12. August 1994, V111/1-VG-8/143, enthaltene Forderung nach 

einer ausdrücklichen KlarsteIlung der Rechtslage weiterhin auf­

recht. 

Zu§ 44 Abs. 4 wird bemerkt, daß die Argumente in den Erläute­

rungen, die für die Ausnahmebestimmung für Bildstel,lei11eiter 

sprechen, nämlich die Stellung als Medienexperte, auch für die 
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pädagogischen Mitarbeiter der Bildstellenleiter gelten. Auch 

diese sollten daher im § 44 Abs. 4 aufgezählt werden. 

Schließlich ist bezüglich der Folgekosten der in Aussicht ge­

nommenen Änderungen, insbesondere der Ausweitung der Freistellung 

für Gemeindemandatare, auf folgendes hinzuweisen: 

Die Vereinbarung, wonach die Länder 10 % des Aufwandes für Landes­

lehrer exklusive Pflegegeld zu übernehmen haben, ist deshalb noch 

nicht in Kraft getreten, weil die seitens der Länder als Voraus­

setzung dafür geforderte verfassungsgesetzliche Absicherung eines 

Zustimmungsrechtes der Länder zu Bundesgesetzen, die Mehrkosten 

im Bereich der Landeslehrer mit sich bringen. würden (Resümee­

protokoll der Bund-Länder-Gemeindebünde-Beratung am 1. März 1995 

in Wien, VST-13j1083 vom 8. März 1995, S. 12), bislang nicht 

zustande gekommen ist. Sollte die Vereinbarung. dennoch Geltung 

erlangen, wäre sicherzustellen, daß die durch deri Entwurf be­

dingten Mehrkosten, insbesondere jene aufgrund der Novellierung 

des § 59a Abs. 3, zur Gänze vom Bund getragen werden. 

Dem Präsidium des Nationalrates werden u.e. 25 Ausfertigungen 

dieser Stellungnahme übermittelt. 

NÖ Landesregierung 

Dr. P r ö I I 

Landeshauptmann 
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1. An das Präsidium des Nationalrates (25-fach) 

2. an alle vom Lande Niederösterreich entsendeten Mitglieder 

des Bundesrates 

. 3. an alle Ämter der Landesregierungen 

(zu Randen des Herrn Landesamtsdirektors) 

4. an die Verbindungsstelle der Bundesländer 

5. an das Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst 

zur gefälligen Kenntnisnahme 

Für die Richtigkeit 

der AUScf; ~igr9 

~/:jf <i)J! 

NÖ Landesregierung 

Dr. P r Ö 1 1 

Landeshauptmann 
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